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Lithonplus Planersymposium 2011

Neues rund um Betonpflaster und Straßenbau

Eine erfolgreiche Veranstaltungsreihe wird fortgesetzt. Nach dem guten Zuspruch der letzten Jahre lädt Lithonplus für 2011 wieder zum Planersymposium ein. Architekten und Planer haben auch dieses Mal wieder die Möglichkeit, sich umfassend über Theorie und Praxis im Verkehrsflächenbau zu informieren. Eröffnet wird die Veranstaltungsreihe mit der Tagung in Aschaffenburg am 8. Februar 2011. Es folgen die Termine in Ulm am 16. Februar, in Karlsruhe am 22. Februar und für Norddeutschland in Rostock am 1. März.

Im Mittelpunkt des Forums stehen auch 2011 zahlreiche interessante und fachlich fundierte Vorträge. So berichtet Alexander Eichler über Veränderungen in der DIN 18318 und Neuerungen bei der Ausführung versickerungsfähiger Bauweisen. Mit Fragen rund um Vertrags- und Haftungsfallen befasst sich Prof. Dr. jur. Axel Wirth vom Lehrstuhl für Deutsches und Internationales Öffentliches und Privates Baurecht der Technischen Universität Darmstadt. Außerdem zeigt der Bericht von Dipl.-Ing. (BA) Andreas Brunkhorst über Erfahrungen mit photokatalytisch aktiven und geschützten Betonoberflächen neue Perspektiven für den Einsatz von Betonpflastersteinen auf.

Weitere Informationen zur Anmeldung, zum Kostenbeitrag, dem vollständigen Programmablauf und der Anerkennung als Fortbildungsmaßnahme sind erhältlich bei:

Lithonplus, Schwegenheimer Straße 1a, 67360 Lingenfeld, Tel.: 06344 / 949-0 oder per E-Mail: 
info@lithonplus.de









